
Wo drückt der Schuh?
Welches Ereignis, welcher Zustand motiviert 
Sie zu der Idee?

Warum dieses Thema?
Was ist der Hintergrund der Idee?

Wer kann bei der Realisie-
rung der Idee helfen oder 
mitmachen?

Die Idee
Beschreiben, skizzieren, zeichnen Sie 

Ihre Idee

Was ist der Nutzen?
Welche Verbesserungen oder Nutzen wollen 

Sie mit der Idee erreichen?

Was braucht es zur erfolg-
reichen Umsetzung?

Geld, Zeit, Räumlichkeiten, 
Werkzeuge
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Bürgerpreis 100% Klimaschutz:
Aus Problemen Lösungen machen

Der Bürgerpreis sucht frische Ideen, die dazu beitragen, 
die Treibhausgasemissionen zu senken und die Ver-
schwendung von Energie und Ressourcen zu vermindern. 
Dabei geht es um konkrete, praktische Projekte: Vom 
schuleigenen Klimagarten, über die dorfeigene Mitfahr-
zentrale bis zu plastikfreien Verpackungen in Läden und 
Geschäften. 

Gute Ideen entstehen oft aus den Problemen oder Hin-
dernissen des Alltags. Das umseitige Skizzenblatt ist 
vielleicht hilfreich, um aus Problemen Lösungen zu ma-
chen! Sie finden umseitig sechs Themenfelder, die Sie 
schrittweise vom Problem, über die Idee bis zum konkre-
ten Nutzen der Idee leiten. Nutzen Sie die Vorlage zum 
skizzieren, beschreiben, ausradieren und tüfteln. Hier 
die Leitfragen im Überblick:

Wo drückt der Schuh? Hier können Sie eintra-
gen, welches Ereignis oder Zustand Sie zur 
Projektidee motiviert.

Warum dieses Thema? Hier können Sie den 
Hintergrund Ihrer Idee beleuchten und konkre-
tisieren.

Die Idee steht im Mittelpunkt: Beschreiben Sie 
kurz die wesentlichen Merkmale Ihrer Projek-
tidee.

Wer kann bei der Realisierung der Idee helfen 
oder mitmachen? Jedes Projekt braucht Men-
schen, die es umsetzen. Stellen Sie sich vor, 
wer das Projekt tragen könnte, welche Partner 
aus Ihrer Sicht wichtig wären und wer sonst für 
die Umsetzung Ihres Projekts hilfreich wäre.

Was braucht es zur erfolgreichen Umsetzung? 
Geld, Zeit, Räumlichkeiten oder Werkzeuge 
sind nur einige Punkte, die vielleicht für Ihr Pro-
jekt erforderlich sind. Überlegen Sie, was Sie 
wirklich benötigen. Wenn Sie unsicher sind, 
fragen Sie Menschen, die sich damit ausken-
nen (siehe hierzu – Wer kann helfen?).

Was ist der Nutzen? Hier können Sie den Nut-
zen Ihrer Idee für Sie, Ihre Nachbarn, Kunden, 
Freunde oder Familie beschreiben. Denken Sie 
auch an den Nutzen für die Umwelt, das Klima 
oder die Region.

Auf welche Preise können Sie sich bewerben? 
Es werden jeweils drei Preise in den Kategorien „Förder-
preis“ und „Anerkennungspreis“ vergeben. Der „Förder-
preis“ unterstützt noch nicht umgesetzte Projektideen 
mit einer Förderung von 500€. Die Kategorie „Anerken-
nung“ würdigt vorbildliche, bereits durchgeführte oder 
laufende Maßnahmen des Klimaschutzes.  

Wie kann ich mich bewerben?
Die Projektideen werden von der Energieagentur „un-
ser-klima-cochem-zell e.V.“ zentral gesammelt. Wichtige 
Informationen sind:
• Name des Projekts oder der Maßnahme
• Für welche Kategorie (Förderpreis oder Anerken-

nung)  wird sich beworben?
• Träger des Projekts, Ansprechpartner mit Kontaktda-

ten
• Beschreibung des Projekts in Stichworten

Welche Kriterien sollte Ihre Projektidee erfüllen?
Grundsätzlich preis- und förderwürdig sind Projektideen, 
die den Zielen des Masterplans dienen und im Land-
kreis angesiedelt sind.
• Dient das Projekt direkt oder indirekt der Reduktion 

von Treibhausgasen?
• Liegt das Projekt in den Grenzen des Landkreises 

Cochem-Zell?
• Schafft das Projekt einen wirtschaftlichen Mehrwert 

im Sinne regionaler Wertschöpfung?
• Hilft das Projekt dabei, klimaschonendes Verhalten 

im Alltag zu erleichtern?
• Hilft das Projekt, die Lebensbedingungen im Land-

kreis zu verbessern?
• Hat das Projekt eine Öffentlichkeitswirkung oder Bei-

spielfunktion für bürgerschaftliches Engagement im 
Klimaschutz?

• Ermöglicht das Projekt anderen Menschen die aktive 
Teilnahme?

• Besteht eine realistische Chance der Umsetzung 
und wenn ja, können die Rahmenbedingungen dafür 
(ggf. mit Unterstützung) geschaffen werden?

Drei Regionen, viele Dialekte, ein Ziel: 100% Klima-
schutz im Landkreis Cochem-Zell 
Der Landkreis Cochem-Zell ist eine von 22 Kommunen 
und Landkreisen in Deutschland, die sich ehrgeizige Zie-
le zum Klimaschutz gesetzt haben: Bis zum Jahr 2050 
soll der Ausstoß von klimaschädlichen Gasen in Co-
chem-Zell um 95% gesenkt werden, der Verbrauch von 
Energie soll um 50% sinken (Bezugsjahr 1990). Wie das 
gehen soll? Der Masterplan 100% Klimaschutz für den 
Landkreis Cochem-Zell entwirft Lösungen und zeigt Wege 
auf – von der Ääfel, über die Musel bis in den Hunsrigg. 

Ansprechpartner: 
Thomas Berens, Masterplanmanager
Kreisverwaltung Cochem-Zell/Kreisentwicklung, Klima-
schutz
Endertplatz 2, 56812 Cochem
Tel.: 02671/61-216
E-Mail: unser-klima@cochem-zell.de
Internet: www.unser-klima-cochem-zell.de
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